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J.

Præſentiret das Gewehr.
Die Musquetirer muſſen ihre Flinten vor ſich auff den halben Mann

præſentiren und darbey in acht nehmen daß wann ſie ſolches recht vor
den Leib in die Hohe gebracht haben ſie ſo lange ſtill halten biß man
langſam i. 2. zehlen kan und nachdem ſie auff dem vorund neben ſich ſte
henden Mann (damit die Reihen und Glieder gerade ſtehen) geſehen das
Gewehr geſchwinde und zugleich præſentiren und ſich ſolcher Geſtalt in

Poſitur halten.

2.
J. Rechts umb 3. Rechts umb.
2. Rechts umb 4. Rechts umb.

Bey dieſen vier Wendungen muſſen die Musquetirer ihr Gewehr/ mit
Bevybringung des rechten Fußes recht vor den Leib in die Hohe bringen
1.2. zehlen und ſich auff den lincken Fuß viermahl rechts jedesmahl ein
Viertheil von einem Circul, umwenden ſo daß der Abſatz des rechten

Fußes gegen die Hohle des lincken zu ſtehen komme/ ein jeder auch auff
ſeinen vorund nebenſtehenden Mann damit die Reihen und Glieder
in einer Gleiche bleiben acht geben darauff wieder 1.2. zehlen das Ge
wehr mit Zuruckſetzung des rechten Fußes wie vorhin angewieſen præ-

ſentiren.

z.
Rechts um kehrt euch.

Maan bringt das Gewehr mit Wiederbeybringung des rechten Fuſ—
ſes geſchwinde in die Hohe zehlet 1. 2. wendet ſich rechts. um anff den
lincken Fuß fuhret das Gewehr mit ausgeſtreckten Arm recht vor
ſich zehlet wieder 1. 2. und præſenüret ſolches mit geſchwinder Zuruck

ziehung des rechten Fußes.

Linchs um her ſtellt euch.

A2 Man
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Man bringt das Gewehr mit Wiederbeybringung des rechten Fuß
ſes geſchwind in die Hohe zehlet 1. 2. kehret ſich lincks herum auff den
lincken Fuß zehlet wieder i. 2. fallet und præſentiret das Gewehr wie
vorhin.

5.
J. Lincks umb 3. Lincks umb.
2. Lincks umb 4. Lincks umb

Dieß geſchiehet wie vorhin doch mit dem Unterſcheid daß man ſich
wie vorgedacht auff dem lincken Fuß herum wendet.

6.
Lincks umb kehrt euch.

Ebenfalls wie vorhin.
7.

Rechts her ſtellt euch.
ltem.

D
Hoch das Gewehr.

Man bringt das Gewehr mit Wiederbeybringung des rechten Fußes

geſchwind in die Hobe und bleibt ſo mit ausgeſtreckten Armen biß zu
fernern commando, ſtehen.

Schuldert das Gtiwehr.
Man ſchuldert die Jliule und halt ſich in der bolitür wiet No.

IO.
Rechts vorwarts verdoppelt eure Glieder.

Das andere vierdte und ſechſte Glied halt ſich fertig um dir andern
doppliren.zu

Das andere Glied marchiret und doppliret das erſte das vierdte
2

d. Bey
das dritte und das ſechſte das funffte.



Nsß Ben dieſen ſo wohl als allen folgenden Marchen und dupplirung

muß in acht genommen werden daß das gantze Glied mit dem lincken
Fuß erſt fort trete langſam marchire und allezeit zur rechten Seite
ſich um ſehe (damit es deſto gleicher marchire) das Gewehr mit geradem
Leibe und auffgereckten Haupte/ recht und gerade trage und ein jeder
eur rechten Seite ſeines vorſtehenden Mannes in vier Schritten zugleich

ins Glied eintrette.

Lincks her ſtellt euch.

Die Glieder ſo duppliret haben wenden ſich zugleich auff dem rech
ten Fuß/ lincks um und treten mit dem lincken Fuß einen halben Schritt

zurutk und halten ſich ſodann fertig zum March.
NB. Bey dieſer Wendung wird das Gewehr damit es nicht an

einander ſtoſſe recht in die Hohe getragen.

13.Mar chiret.
Die vorgedachten Glieder ſo einen halben Schritt zuruck getreten

treten auff einmahl mit dem lincken Fuß fort und marchiren ſo in vier
Schritten an ihren vorigen Orth und bleiben ſo biß zu fernern com

mando ſtehen.

14.
Halt.

So bald dieß commando gegeben wenden ſich die Glieder ſo
marchiret ſind auff einmahl auff ihren rechten Fuß rechts um und
ſtellet ſich jeder in ſeine vorige Reyhe und Glied.

Lincks vorwarts duppliret eure Glieder.

Diejenige Glieder ſo vorhin rechts duppliret haben machen ſich

wieder zum lincks duppliren fertig.

16.

Marchiret.
Dieſe Glieder treten wieder wie vorhin fort ſtellen ſich auff die lin-

cke Seite des vor ihnen ſtehenden Mannes und machen es ubrigens wie

vorhin.
Rechts her ſiellt euch.

B Rechts
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Dieſe Glieder wenden ſich wie vorhin doch auff den lincken Fuf
rechts um ſetzen den rechten Fuß einen halben Schritt zuruck und ma
chen es ubrigens wie No. n.

18.

NMarchiret.
Wie vorhin.

iq.
Halt.

Gedachte Glieder wenden ſich auff den lincken Fuß lincks um und
machen es wie vorhin.

Gbbet acht eure Glieder hinterwarts zu duppliren.

20.
Rechts hinterwarts duppliret eure Glieder.

DieGlieder/ ſo vorhin ſtille geſtanden/ als das Erſte dritte und Funffte

duppliren ietzo kehren ſich rechts um auff den rechten Fuß und machen
ſich zum March fertig.

2I.
Narchirect.

Geſchiehet wie vorhin/ nur daß die Glieder mit dem rechten Fuß
erſt fort treten.

22.

Halt.
Dieſe Glieder wenden ſich auff einmahl rechts um und machen es

ubrigens wie vorhin.

23.
Her ſtellt euch.

Die Glieder ſo doppliret haben halten ſich fertig.

24.
NMarchiret.

Diecſe Glieder treten zugleich mit dem lincken Fuß fort marchiren
langſam und in vier Schritten auff ihren vorigen Ort ubrigens wie
No. u.

Lincks



Lincks hinterwerts dupphiret eure Glieder.
Die vorgedachten Glieder wenden ſich gleich auffm lincken Fuß lincks

um und halten ſich zum March fertig.

26.

Marchiret.
Vorgedachte Glieder ſetzen wieder auff einmahl den lincken Fuß fort

und marchiren in vier Schritt in ihr hinterſtehendes Glied. (So daß der
rechte Fuß in den letzten oder oten Schritt nebenſt den lincken Fuß des hin—
terſtehenden Mannes geſetzet wird und bleiben ſo ſtehen biß zum fol—

genden Commando.

27.

Halt.Geſchiehet wie vorhin No. 22. auſſer daß man ſich auff den rechten

Fuß lincks um wendet und ubrigens wie vorhin No. 22.

28.Her ſtellt euch.
Dieſe Glieder halten ſich wieder zu marchiren und herſtellen fertig.

29.Varchiret.
Dieſe Glieder treten wieder auff einmahlmit den lincken Fuß an und

marchiren in vier Schritten an ihren vorigen Ort/ alles wie vorhin No. n.

obſervirende.
Gebet acht mit halben Reyhen rechts vorwarto euere

Glieder zu duppliren.

30.Mit halben Reyhen rechts vorwerts duppliret

euere Glieder.Die drey hinterſte Glieder halten ſich in die drey forderſte zu mar.

chiren fertig.
zu.

Marchiret.
Dieſe Glieder treten auff einmahl mit den lincken Fuß fort und

marchiren langſam und gerade und tragen das Gewehr gerade und
boch nemlich: Das Ate ins iſte das zte ins rte und das ote ins zte
Glied und ſtelt ſich ein jeder auff die rechte Seite ſeines vorſtehenden

Mannes und ferner als bey dem NB. No.u.B 2 32. Lincks



32.

ELincks umb kehrt euch.
Etcſchiehet wie vorhin No. 12.

33.

Narchiret.
Die vorgedachte Glieder treten wieder auff einmahl mit den lincken

Fußfort und marchiren langſam an ihren vorigen Ort. (So daß der
rechte Fuß mit dem letzten und ten Schritt vorn niedergeſetzet wird/)
und ubrigens wie vorhin.

34.

Halt.
Dieſe Glieder wenden ſich zugleich auff ihren rechten Fuß rechts um

alles wie vorhin wohl beobachtend.

Mit halben Rehhen lincks vörwerts dupplirt eureGlieder.
Die;. hinterſte Glieder halten ſich wieder zum vorwerts marchiren

und duppliren fertig.

z6
Varchiret.

Dieſe vorgedachte Glieder treten auff einmahl mit den lincken Fuß
fort marchiren langſam und gerade und ubrigens wie No. zi.

37Rechts her ſtelt euch.

Wie bey No.17. gezeiget.

38.Narchiret.
Dieſe Glieder treten auff einmahl mit den rechten Fuß fort und

machen es ubrigens wie No. 3.

39.Halt.
Dieſe Glieder wenden ſich zugleich auff den lincken Fuß lincks um

und machen es ubrigens wie vorhin No.34.

Gebet acht eure Glieder mit halben Reyhen hinterwerts
zu duppliren

40Mit halben Reyhen rechts hinterwerts duppliret
eure Glieder.

Die



Die 3. forderſte Glieder wenden ſich rechts um auff dem rechten
Fuß und halten ſich zum marchiren und duppliren fertig.

4l.
Narchiret.

Dieſe Glieder treten mit den rechten Fuß auff einmahl fort und
marchiren langſam nemlich: Das zte ins ote das rte ins zte und das
iſte ins ate Glied ſo daß der lincke Fuß mit dem letzten und iten Schritt
zur Seiten des rechten Fuſſes ſeines hinterſtehenden Mannes niederge-
ſetzet wird.

42.
Halt.

Dieſe Glieder wenden ſich auff einmahl auff den lincken Fuß rechts
um und ſtellen ſich in Reyhen und Glieder wie vorhin.

43.
Hrer ſtellt euch.

Dieſe 3. Glieder halten ſich wiedet zum herſtellen und marckiren
fertig.

44.WMarchiret.
Wie vorhin No. zi. Und ſtellen ſich in ihre vorige Reyhen und Glie

der.

45.Nit halben Reyhen lincks hinterwerts duppliret
eure Glieder.Die vorgedachte 3. Glieder wenden ſich gleich lincks um und hal—

ten ſich zum marchiren und duppliren fertig.

46.

Dieſe Glieder treten wieder mit den lincken Fuß fort und marckiren
langſam in ihr hinterſtehendes Glied wie No. 41. doch mit dem Unter—
ſchied daß der rechte Fuß in demletzten oder nten Schritt neben dem lin

cken ſeines hinterſtehenden Mannes geſetzet wird.

47.

Hatt.Die vorgedachteGlieder wenden ſich auf einmahl auff den rechten Fuß
lincks um und ſtellen ſich indeyhen und Glieder mit dem andern gleich.

Her ft euch.
Wie No. 43. 49. mar-

42 S—
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49.
Narchiret.

Wie No.44
Gebet acht eure Reyhen zu duppliren.

go.

Rechts duppliret eure Reyhen.
Die Reyhen ſo duppliren ſollen wenden ſich gleich auff den lincken

Fuß rechts um nemlich: Die 2re ate ste und ste von der rechten
Hand zu rechnen undferner durch die gantze Bataillon, nur die ungerade
Reyhen als die iſte zte zte und 7te bleiben ſtehen.

5l..
NMarchiret.

Dieſe Reyhen muſſen mit dem lincken Fuß auff einmahlfort treten
marchiren langſam und gerade zund ſtellet ſich ein jeder hinter ſeinen zur
rechten Seite ſtehenden Mann VGB. ſo daß der lincke Fuß in den zten
oder letzten Schritt in gerade Linie hinter den lincken Fuß ſeines auff der
rechten ſtehenden Mannes den er duppliren muß zu ſtehen komme.

j.

Halt.
Die vorgedachte Glieder wenden ſich auff einmahl auff den lincken

Fuß lincks um ſtellen ſich in Reyhen und Glieder und tragen ihr Ge—
wehr geradeund hoch wie offters geſaget.

jJi. 9Lincks her ſtellt euch.

Dieſe Reyhen ſo anpplirt haben wenden ſich wieder auff einmahl
auff den lincken Fuß lincks um und halten ſich zu marchiren und here
ſtellen fertig.

Naichiret.Dieſelbe Reyhen treten wieder mit dem lincken Fuß gleich fort/ und

marchiren in;. Schritten an ihren vorigen Ort und ſtellen ſich wieder in
Reyhen und Glieder wie ſie vorhin geſtanden.

Lincks duppliret eure Reyhen.
Die Reyhen ſovorhin ſtehen blieben wenden ſich ietzt auff den rech

ten Fuß lincks um und halten ſich zu marchiren und duppliren ffrtig.
Je—

56. Mar-



56.

Narchiret.
Dieſe Reyhen nemlich: Die iſte zte zte und 7te treten auch ein

mahl mit dem lincken Fuß fort und marchiren inz. Schritten langſam und
gerade und ſtellet ſich ein jeder hinter ſeinen zur lincken ſtehenden Mann.
NB. So daß der rechte Fuß in dem dritten oder letzten Schritt in gerade
Linie hinter den rechten Fuß ſeines zur Lincken ſtehenden Mannes den er

duppliren muß zu ſtehen komme.

57.

Halt.
Dieſe Reyhen wenden ſich gleich auff den rechten Fußrechts um und

machen es ubrigens wie No. 52.

Recſhts hir ſtelt euch
Deieefſe Reyhen ſo duppliret haben wenden ſich zugleich auff den rech

vw

ten Fuß rechts um und ubrigens wie 5.

jq.
Marchiret.

Wie vorhin No.54. doch daß an ſtatt des lincken mit dem rechten

ZFuß fortgetreten wird.
Gebet acht eureReyhen mit halben Gliedern zuduppliren.

60.
Rechts mit halben Gliedern duppliret eure Reyhen.

Die halbe Glieder von jeder Diviſion wenden ſich jeder a part auff
den lincken Fuß rechts um und halten ſich zn marchiren und duppliren fertig.

61.
VWarchiret.

Die vorgedachte zu duppliren gewendete Reyhen treten mit einander
zugleich mit dem lincken Fuß fort und marchiren gerade fort und folget
ein jeder ſeinen vor ſich gehendem Manne biß an den Orth wo der erſte
zur Rechten geſtanden und ſich gewendet hat/ wo ſich denn ein jeder biß
auff den letzten ſich auch wendet (NB. doch daß beym marchiren der lin
cke Fuß nicht auner der Linie des kronts komine) und marchiren ſo zwi

ſchen denen Gliedern und Reyhen welche ſie duppliren ſollen/ ſo daß
der lincke Fuß mit dem letzten Schritt in gerade Linie zu ſtehen komme.

462. ĩHalt.
Dieſe



Dieſe halbe Glieder wenden ſich auff einmahl auff den lincken Fuß
lincks um und ſtellen ſich in Reyben und Glieder.

Lincks her ſtellt euch.
Dieſe halbe Glieder wenden ſich zugleich auff den lincken Fuß lincks
und ubrigens wie vorhin.

o4.
Marchiret.

Dieſe halbe Glieder treten wieder zugleich mit dem lincken Fuß fort
und marchiren ſo an ihren vorigen Ort ſo daß beym marchiren der rech
te Fuß nicht auſſer der Linie der kronte komme.

bj.

Halt.
4

Die vorgedachte halbe Glieder wenden ſich zugleich auff dem rech—

ten Fuß rechts um und ubrigens wie No. 54.

66.
Lincks mit halben Gliedern duppliret eure Reyhen.
Die halbe Glieder ſo vorhin ſtehen blieben marchiten ietzt und

wenden ſich zugleich auff den rechten Fuß lincks um und halten ſich zum

marchiren und duppliren fertig.

Marchiret.Wie vorhin No. or. doch mit dem Unterſchied des Fußes.

Auch wie No. sr. doch mit dem Unterſcheid des Fuſſes.

Rehhts her ſtellt euch.
Wie No. oz. doch mit dem Unterſcheid des Fußes.

7o.Wie No.64. mit dem Unterſchied des dußes.

ti

Wie No. 65. mit c. 7I.

Gebet acht den Contra March mit Reyhen zu machen.

72. Mit



72.Mit Reyhen rechts um contramarchiret der erſte Mann von jeder
Reyhe wendet ſich auff den rechten Fuß rechts um und erwartet wei—
teres Commando.

73.
Varchiret.

Das gantze Kegiment oder Bataillon tritt zugleich mit dem lincken
Fuß fort und marchiret langſam ein jeder an der rechten Seite ſeines
hinterſtehenden Mannes vorbey biß der Erſte an den Ort des Letzern
und der Letzte an den Ort des Erſtern zu ſtehen komme ſo daß ein je—
der ſich beym marchiren an den Ort wo ſich der Erſte umgewendet hat
auch rechts um wende und die Diſtantz von Reyhen und Glieder ob—
ſer ivire.

74.
Mit Reyhen lincks um contramarchiret

Wie No.72. mit dem Unterſchied des Wendens.

7.
Maærchiret.

Wie No.73. mit dem Unterſchied des Fuſſes und daß ein je—
der an der lincken Seite ſeines hinterſtehenden Mannes vorbey marchire.

Eebebacht Contra-March mit Gliedernzu machen.

76.Mit Gliedern Rechts um contramarchiret.
Das gantze Regiment oder Bataillon wendet ſich auff den rechten

Fuß rechts um und halt ſich zu contramarchiren fertig.

ſj.
VNarchiret.

Derr erſte Mann in jeder Divilion wendet ſich auff den rechten Fuß
rechts um und marchiret gerade zwiſchen beyde Glieder durch welchen
die andere alle folgen und an dem Ort wo ſich der Erſte rechts um ge
wendet auch umwende biß daß der ſo an der lincken Hand geſtanden an
die rechte Hand und der ſo an der rechten Hand geſtanden an die lincke

Hand zu ſtehen komme wobey zu beobachten daß der Erſte ſo bald er
den Letzten palſiret in die ſelbe Linie wo der Letzte mit ſeinem rechten Fuß
geſtanden auchmit ſeinem rechten Fuß eintrete und alſo in gerade Linie
und nicht aus der fronte, marchire.

J

78.Hatt.
Das gantze Regiment oder Bataillon wendet ſich wieder zugleich auff

den rechten Fußrechts um und ſtelt ſich in Gliedern und Reyhen.

D 79. Mit

—2



79.
Mit Gliedern lincks um contra marchiret.

Das gantze Regiment oder Bataillon wendet ſich auff den lincken Fuß

lincks um.
go.

Marchiret.
Wie No.77. doch mit Veränderung des Fuſſes und Wendung des

Leibes.
gt.

Halt.Wie No.7s. mit Veranderung des Fuſſes.

Gebet acht eure Reyhen zu ſchlieſſen.

Rechts und lincks nach der Kitten ſchlieſſet eure Reyhen.

Das gantze Regiment oder Baraillon wendet ſich rechts und lincks ge

gen einander; nemlich: Die halbe Glieder zur rechten Hand wenden ſich
auff den lincken Fuß lincks um/ und die halbe Glieder zur lincken Hand
wenden ſich auff den rechten Fußrechts um.

S83.Maarchiret
Das rechte halbe Glied tritt mit dem lincken/ und das lincke halbe

Glied mit dem rechten Fuß gleich fort.
84.

Halt.
Die halbe Glieder zur rechten Hand wenden ſich auff den lincken Fuß

rechts und die zur lincken Hand auff den rechten Fuß lincks um.

Ntz. Wenn man die gantze Bataillon die Reyhen rechts oder lincks
ſchlieſſen laſt ſo muß die gantze Baraillon ſich auff den lincken Fuß umwen
den mit demſelben fort treten und auff das Commando/ HALT, auch
wieder auff denſelben lincken Fuß ſich wenden welches auch beym herſtel
len oder offnen der Reyhen zu oblerviren.

Gebet acht eure Glieder zu ſchlieſſen.

85.
Vorwerts ſchließt eure Glieder.

Die Funff hinterſten Glieder halten ſich zum marchiren und vor
werts ſchlieſſen fertig.

86.
Varchiret.

Das erſte Glied bleibet ſtehen und die funff hinterſte treten mit dem

lin-



2.

lincken Fuß auff einmahl fort marckiren langſam und gerade und ſchlieſ nſen ſich ſo daß ein jedes Glied einen Schritt von dem andern bleibe. J J
Gerbek acht euch zu ſchwencken.

87.
Rechts ſchwencket euch.

Die geſchloſſene Reyhen und Glieder halten ſich zu marchiren und

ſchwencken fertig.

88. 7Das gantze Regiment oder Baraillon tritt mit dem lincken Fuß zu— 5

gleich fort marchiret und ſchwenckt ſich ein Virtel von einemcircul wie
folget nemlich: Der erſte Mann des erſten Glieds zur rechten Hand
wendet ſich an ſeinen Orteum ſo daß der rechte Fuß nicht von ſeinem
Ort komme ſondern er ſich auff dem Abiatz umwende; Welchem die an
dern in ſelbigem Glied alſo folgen und nach proportion, nachdeme ſie
weit von dem Manne zur rechten Hand ſtarcker und geſchwinder marchi—

ren ſo daß auch das gantze Glied gerade und ohne krumme marchire.

89. 91Halt.Das gantze Regunent oder Bataillon, gleich wie es ſich in einem Virtel a

J

voni. Circul geſchwencket bleibet ſtehen biß auff weiteres Commando.

ur
90o.

Rechts ſchwenckt euch.

us

æ

—“5—

Wie Mo. s7.. ite ran
q9r. e

NMarchiret.

J

en
Wie No. 88. ge. J J

Halt. 21Wie No. nuul— urqz: ĩJ IlRechts um ſchwengt euch.

58

68

d4. l E aMan halte ſich parat undfertig.

Marchiret.
q EVie bey No.sg. nur daß ſich das Regiment vorietzo ſo weit als vor

hinin zwey mahlen ſchwencke.

9yj.

J

 n

Halt.
Bleibet ſtehen

g6
Lincks ſchwendt euch.



97.
Marchiret.

Wiebey No.ss. nur daß vor rechts lincks geſchwencket wird und

dahero der Unterſcheid zu obſerviren.

98.

Ha
Wie bey No.go.

99.Lincks ſchwenckt euch.

looMarchitet.
Wie vorhin.

Jtem.
tot.

Halt.Jtem.
Lincks um ſchwenctt euch.

Wie No.oʒ3.
loj.

5

Maarchiret.
Wie verhin bey No. o4. und oben bey No.gr. der Unterſchied ge—

meldet.
104.

Halt.
Nota bene.

Wenn mit offenen Gliedern im marchiren geſchwencket wird
muß das folgende Glied nicht ſchwencken ehe und bevor es an den Ort
wo das Erſte geſchwencket hat tomme.

Gebet acht eure Reyhen und Glieder auff vorige
Diſtante zu herſtellen.

joyj.Rechts und lincks herſtellt eure Rehyhen.
Das halbe Glied zur rechten Hand wendet ſich auff den lincken

Fuß rechts um und das halbe Glied zur lincken Hand.wendet ſich auff
den rechten Fuß lincks um ſo daß ſie den Rucken gegen einander ſo
wie ſie zuvor mit dem Geſichte gegen einander geſtanden zu ſtehen kom

men. 106. Mar-c2
J J



ioũ.

Das halbe Glied zur rechten Hand tritt mit dem lincken Fuß und
das zur lincken Hand mit den rechten Fuß fort und mirachiren wieder

an ihren vorigen Ort.

107.

Halt.
Das halbe Glied zur rechten wendet ſich auff den lincken Fuß lincks

um und das zur lincken wendet ſich auff den rechten Fuß rechts um.

Gebet aht eure Glieder zu herſtellen.

I1og.

Herſtellt. rure Glipder.
JJ

Die funff Glieder ſo No. gz. vorwarts geſchloſſen wenden ſich auff
Sen lingen Fuß rechts ujn und halten fich zu marchiten und wieder her

ſtellen fertig.
1Wq.

AMarehiret:
Diieſe funff  Glieder treten zugleich mit den lincken Fuß fort und
tnarchiren langſam bißan ihren vorigen Ort.

uòl uo.Hatt.
Die funff Glieder wenden ſich auff einmahl lincks um auff den lin

cken Fuß.
Gebetacht das Gewehr niederzulegen.

in.
Præſentiret das Gewehr.

Wie vorhin bep dn gt u
 n2z.2 JDas Gewehr behm duß.

WMan richtet das Gewehr mit heyden Handen recht in diehohe zehlet

langſam 1. 2. ſo dannlaſt man die rechtegnd loß von der Pfannen
und zugleich mit der lincken Hand das Gewehr niederwärts ſincken/ areifft
zur ſelben Zeit mit der rechten Hand die Flinte oben an ſo daß de
Daume demLauff oben gleich ſeh und anliege dann zehlet man wiedte
J.. laſt die lincke Handoß und ſetzt die Flinte mit dem Anſchlage auſ
fenwarts am rechten Fuß auff die Erde ſo daß die Niederſetzung des Fuſ
ſes und der Flinte zugleich in einem Tewipo geſchehe.

E uz Nie

S

—S—
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iiz.Niederlegt das Gewehr.

Maan bebt den rechten Fuß auff und dreht die Flinte inwendig
daß der Lauff gegen den Leib aewendet ſey und ſetzet zugleich den rechten

Fuß hinter gerade gegen den Anſchlag nieder und tritt ſo dann mit dem
lincken Fuß einen ſtarcken Schritt vorwarts legt die Flinte mitſgeſtreck—
ten Leibe auff die Erde ſo daß das Schloß uber ſich zu liegen komme
zehlet 1.2.3. underhebt ſich mit Zuruckſetznng des lincken Fuſſes wieder
in die Hohe.

Gebet acht vom Gewehr zu gehen.

iu4.

Um Stroh.
Sobalden dieß Commando gegeben muß ſich das gantze Regiment

oder Bataillon auff den lincken Fuß rechts umwenden.

uij.
Marchkiret.

Das gantze Regiment vder Baraillon tritt wieder mit den lincken
Fuß auff einmahl fort und marchiren alle Glieder zwiſchen denen
Reyhen des Gewehrs hinter die Bataillon, ſo weit es demcommandiren
den Offcier heliebet.

ndö...
Zum Gewehr.

Sobald dieß Commando gegeben zieher ein jeder ſeinen Degen

und lauffen zuſammen wieder zum Gewehr.
5*8S uh. 5

v V

Den Degen an ſeinen Ort. E

Das gantze Regiment oder Bataillon wendet auff einmahl
cnach der lincken Hand ſehend) ihre Degen/ und ſteeken ſie in die Schei-
de zehlen 1.2. laſſen die rechte Hand loß und bleiben ſo (mit beyden
Handen neben den Leib abhangend)  biß zu weitern commando ſtehen.

SeÊ

Das Gewehr auff.
Man dreht den rechten Fuß wieder auff den Abſatz uber den AnJe

ſchlag und ſetzet ihn hinter die rechte Hund mit einer kleinen Bewegung

J



nach der rechten Seiten uber den rechten Fuß hinaus tritt ſo dann ſnit
den lincken Fuß ohne auffhalten einen ſtarcken Schritt voraus bringt
zugleich die rechte Hand mit einem ſteiffen Arm vorwarts uber das Ge
wehr faſt daſſelbe mit der rechten Hand zehlet 1.2.3. und richtet ſich
dann mit dem Gewehr und Zuruckſetzung des lincken Fuſſes wieder in
die Hohe hebet den rechten Fuß auff und ſetzet ihn hineinwarts an den
Anſchlag und drehet zugleich den Anſchlag auswarts ſo daß die Fuſ
ſe das Gewehr und der Leib wieder in dieſelbe Politur, als es beym nie
derlegen geweſen zu ſtehen komme.

iiq.
Præſentiret das Gewehr.

Wie vorhin Non.

120.

Das Gewehr hoch.
Wie vorhin bey No.s.

121.

Schuldert das Gewehr.
Wie No.s. iſt gezeiget worden.





EXERCITIASerer Muſquetirer.

Muſquetirer gebet acht auff die
Handgrieffe.

Sie rechte Hand:ans Gewehr.

Hoch das Gewehr.

Begegnet dem Gewehr mit der lin

Spannt den Hahn. 1

Schlagt an..
J.

G6

Gebt Feuer.
Setzt ab.
Setzt den Hahn in die Ruhe.

Blaſt die Pfann ab.

Ergreifft das Pulberhorn.
Pulver auff die Pfann.

J Schlieſt die Pfann.

Schwenckt das Geweh zun ladungd*

Nehmt eure Patron
v4 “*.e—Deffnet die Patron. L5 J 4

borvie8



Die Patron im Lauff.
Den Ladſtockaus.

Hochden Ladftog.

Kurtz den Ladſtock.

Deu Ladſtoch in Lnuff.

Setzt an die Ladng.

22.
Den Ladſtock aus.
Hoch den Ladſton.

Kurtz den Ladftot.

Den Ladſtock cu ſeinen Ort.

Die rechte Hand unter den Hahn.

Hoch das Gewejr.
 q—Schuldert das éewehr.

Præſentirt das Gewehr.

Das Gewehr behm Fuß.

Legt nieder dus ézewehr.

Auffnehmt das ewehr.

Pfeeſentirt das Gewehr.

Vertehrt ſchutdtrt das ezewehr5

Preſentut das Ghewehr.

zs. Schul

l



Schuldert das Gewehr.

J7Gebet acht euch in dreh Tempo

fertig zumachen.

1. Macht euch fertig
2. Schlagt an.
3. Gebt Feuer.

v

kreſentitt das eſbehtrr
JKWr jtt 1

1Schwendt das Gewehr zur linckenE

Seite.

 X
ePræſentirt dus a jortet cnte

43.Fallt das Bajonet auff den halben

Mann.
Schwenckt dae hajonet auff der

lincken Seite.
4.

Das Bajonet aus.
46.

Steckt ein das Bajonet.

Dierechte Hand unter den Hahn.

Hoch das Gewohr.

19. Schul—

 X

S—

J D
J u
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Schuldert das Gewehr.

Gebetacht das Bajonet fertig zu

machen.
Macht euch fertig.

dallt dasEzewehr auff den

alben Mann.
Ratht das Gewehr frertig.

Das geſchicht wie No. z4. bif.2*

8 .T.3 tta 4243*
Ê
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